


IV. BILDUNGS- UND KULTURNATION DEUTSCHLAND – ANTWORTEN AUF
DIE WISSENSGESELLSCHAFT

3. Kultur: Ausdruck nationaler Identität und Weltoffenheit

(…)

129. Lebendige Erinnerung ist Teil unserer Kultur und umfasst für uns die gesamte
deutsche Geschichte mit allen Höhen und Tiefen.

(…)

Das gilt auch für das Schicksal der Heimatvertriebenen. Das Gedenken an die Opfer der
Vertreibung und ihr kulturelles Erbe gehören in den Erinnerungsbogen des ganzen
Volkes. Ebenso wenig werden wir die großartige Aufbauleistung und die Integration der
Vertriebenen und Flüchtlinge nach dem Zweiten Weltkrieg vergessen.

VIII. DEUTSCHLANDS VERANTWORTUNG UND INTERESSEN WAHRNEHMEN

1. Deutschlands Chance Europa

(…)

327. Auch in einem vereinten Europa mit zunehmend offenen Grenzen erfüllen
Heimatvertriebene und Volksgruppen eine wichtige Brückenfunktion zwischen den
Nationen. Auch die Deutschen, die in ihrer Heimat außerhalb der Bundesrepublik
Deutschland geblieben sind, können diese wichtige Funktion zwischen Deutschland und
seinen Nachbarn beim weiteren Zusammenwachsen Europas wahrnehmen.
Vertreibungen jeder Art müssen international geächtet und verletzte Rechte anerkannt
werden.


